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Bericht der A-L zur GR-Sitzung vom 22.07.2026 

 

Zweck: 

Wie bereits von uns angekündigt, möchten wir Euch in Zukunft offen und klar über unsere Arbeit im 

Gemeinderat informieren, damit die Bevölkerung weiß, für was wir stehen, wo wir zugestimmt haben 

bzw. wo wir dagegen waren und warum. 

Die einzelnen Inhalte zu den jeweiligen GR-Sitzungen können im Detail auf der Homepage der 

Marktgemeinde Liebenfels (https://www.liebenfels.at/buergerservice/sitzungsprotokolle-des-

gemeinderates/) nachgelesen werden. 

 

Am 22.07.2026 mit Beginn um 19.00 Uhr fand eine Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde 

Liebenfels im BKZ Liebenfels statt. 

 

Die Tagesordnungspunkte (TOP) waren folgende: (zu den markierten TOP erfolgten Wortmeldungen der A-L) 

 

1.) Eröffnung und Begrüßung 

2.) Nachwahl im Gemeinderat gem. § 21 K-AGO 

3.) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4.) Nachwahl im Gemeindevorstand gem. § 24 K-AGO 

5.) Nachwahl Ausschussmitglied gem. § 26 K-AGO 

6.) Behandlung der Niederschrift vom 26.03.2026 

7.) Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates zur Unterfertigung der Niederschrift 

8.) Bericht Kontrollausschuss 

9.) Bericht Bürgermeister 

10.) Auftragsvergabe Straßensanierung Lebmacher Straße 

11.) Auswahl Versicherungsunternehmen Betriebliche Kollektiversicherung 

12.) Installierung Micro-ÖV Region Zollfeld 

13.) Verordnung Auflassung u. Übernahme öffentl. Gut – KG Rosenbichl 

14.) Verordnung Auflassung u. Übernahme öffentl. Gut – KG Sörgerberg 

15.) Berichtspflicht gem. §3 Abs. 1 KIG 2023 u. §3 Abs. 1 KIG 2025 
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GR-Sitzung 

Verhalten der A-L (vertreten durch GR Wipperfürth) zu den einzelnen Punkten: 

 

Wenn nicht anders angeführt, wurde durch die A-L den oben angeführten TOP ohne eine Wortmeldung 

dazu, zugestimmt. 

 

Zu 5 Bericht Bürgermeister: 

Nach dem Bericht des Bürgermeisters wurden von GR Wipperfürth nachstehende Punkte angesprochen: 

GR Wipperfürth hält fest, dass die Zahlen zu den Darlehen unbestritten seien. Das Problem liegt nicht 

bei den dargestellten Darlehen, sondern in der Freien Finanzspitze (FSQ), weil hier klar ersichtlich ist, 

dass die laufenden Einnahmen, die laufenden Ausgaben seit über 3 Jahren nicht mehr decken können. 

Zur Kommunalsteuer wurde von GR Wipperfürth angemerkt, dass hier noch ca. € 212.000,-- aus 

dem Haushaltsbudget „abzuschreiben“ sein werden, weil durch die Insolvenz der beiden 

Großfirmen, diese nicht mehr herein bringbar sein wird. 

Weiters merkt GR Wipperfürth an, dass er davon ausgeht, dass bei der nächsten GR-Sitzung der 

1. NVA für 2026 zu beschließen sein wird, vor allem deshalb, da das BKZ Liebenfels im VA 2026 mit 

„Euro NULL“ abgebildet ist und hier somit alle Einnahmen (zB Förderungen) bzw. Ausgaben (bereits 

bezahlte und noch offene Rechnung aus dem Jahr 2026) überhaupt mit abgebildet sind. Dies wird 

vom Amtsleiter bestätigt. 

 

Zu 12 Installierung Micro-ÖV Region Zollfeld: 

Hier wird von GR Wipperfürth angemerkt, dass die Gesamtkosten € 907.000,-- jährlich für das 

Projekt keine Kleinigkeit ist und davon für die Marktgemeinde Liebenfels ohne Förderungen 

€ 183.000,-- jährlich aufzubringen wären. 

Hier lautet die Frage, ob sich der Vertrag mit dem Busunternehmen nach Ablauf der dzt. Projektfrist 

von 3 Jahren, dann automatisch verlängert oder danach jährlich zu verlängern ist. 

Daher stellt er den Antrag, dass bei der Beschlussfassung des Gemeinderates festzuhalten wäre, 

dass dieser nur so lange gilt, solange auch die Förderungen für dieses Projekt sicherstellt sind. 

Diesem Antrag wird bei der Beschlussfassung Rechnung getragen. 

 

16.) Verordnung Auflassung u. Übernahme öffentl. Gut – KG Sörgerberg 

Durch GR Wipperfürth wird festgehalten, dass die Marktgemeinde Liebenfels hier insgesamt 671 m² 

mehr Fläche dazubekommt und frägt daher nach, ob und wenn ja, in welcher Höhe die 

Ablösekosten dafür wären. Vom Bgm. Köchl wird hier angemerkt, dass der Gemeinde dafür keine 

Kosten entstehen und diese die Grundfläche kostenlos erhält. 

 

Für die A-L: GR Wipperfürth e.h. 


